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1. Die Etymologie des hehr. Namens lewi ist 
umstritten. Gen 29,34 leitet ihn ab von läwäh 

(»sich anschließen«), um die enger werdende 
Beziehung zwischen ➔ Jakob und Lea zu be
schreiben. Dieses Wortspiel beschreibt auch 
die besondere Beziehung der Leviten zur 
Priesterschaft ➔ Aarons (Num 18,2.4). Auf
grund minäischer Handschriften ist aber 
auch eine Übersetzung als Anhänger, Vereh
rer oder Klient eines bestimmten Gottes 
denkbar. Im AT bezeichnet der Name Levi so
wohl eine Einzelperson wie auch dessen 
Nachkommen als Stamm. Nach dem Sohn Ja
kobs ist im AT keine weitere Person unter 
dem Namen bekannt. In zwischentestament
licher Literatur wird Levi zu einer bedeuten
den Figur. Im NT wird der Name für drei Per
sonen sowie für die Gruppe der Leviten ge
braucht. 
2. In Mk 2,14 beruft Jesus einen Levi, Sohn 
des Alphäus, der bei der Zollstelle sitzt. Bei 

Mk ist die Berufung Levis formal eng an die 
Berufung der ersten Jünger angelehnt und 
dient zur Einleitung des folgenden Streitge
sprächs über die Mahlgemeinschaft mit Zöll
nern und Sündern (2,15-17). Levi wird je
doch nicht weiter charakterisiert und spielt 
im Streitgespräch keine Rolle mehr. Die Be
zeichnung als Sohn des Alphäus ist auffällig, 
da er nicht als Bruder des ➔ Jakobus genannt 
wird. Einige Manuskripte setzen Jakobus an 
die Stelle Levis in Mk 2,14. Wahrscheinlich 
dient die Identifizierung durch den Vater der 
engeren Verknüpfung mit der Berufung der 
ersten Jünger (1,19). Auch in EvPt 14,60 
taucht Levi als Sohn des Alphäus auf. 
Lk 5,27 übernimmt die Berufung des Levi, er
klärt, dass Levi selbst ein Zöllner ist und lässt 
den Vater Alphäus aus. Außerdem bereitet 
Levi Jesus ein Festmahl in seinem Haus (Lk 
5,29), das zu dem Streitgespräch über die 
Mahlgemeinschaft mit Sündern führt. Die lk 
Expansion der Figur des .Levi steht im Dienst 
der besseren erzählerischen Verknüpfung von 
Berufungsgeschichte und Streitgespräch. 
Trotz der engen Verwandtschaft mit den Be
rufungen der ersten Jünger erscheint Levi 
nicht in den ➔ Apostellisten. 
Im MtEv taucht zwar die Geschichte auf, je
doch heißt der Zöllner dort ➔ Matthäus. Die 
mit Levi verbundenen Traditionen gehen 
meistens von einer Identität mit Matthäus 
aus. Eine Ausnahme ist Origines ( Cels. 1,60-
62 ). 
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